
Am Herz-Jesu-Freitag kann durch ein Sühnegebet
(PiusXI) ein Vollablass erlangt werden.

V: Heiligstes Herz Jesu, Quelle alles Guten, 
A: ich bete Dich an, ich glaube an Dich, ich hoffe 
auf Dich, ich liebe Dich, ich bereue alle meine 
Sünden. Dir schenke ich dieses mein armes Herz, 
mache es demütig, geduldig, rein und in allem Deinen 
Wünschen entsprechend. Gib, o guter Jesu, daß ich 
in Dir und Du in mir lebst. Beschütze mich in 
Gefahren, tröste mich in der Trübsal und in allen 
Bedrängnissen. Gewähre mir die Gesundheit des 
Leibes, Deinen Segen für alle meine Werke und die 
Gnade eines heiligen Todes. Amen. 
Heiligstes Herz Jesu, ich vertraue auf Dich! 
Heiligstes Herz Jesu, ich glaube an Deine Liebe zu 
uns! 
Heiligstes Herz Jesu, Dein Reich komme zu uns durch
das schmerzvolle und Unbefleckte Herz Mariens!

Sühnegebet zum göttlichen Herzen Jesu

V: Göttliches eucharistisches Herz Jesu! In Demut knien
wir vor Dir nieder und nehmen uns fest vor, die 
Beleidigungen, die Dir von uns und anderen zugefügt 
werden, durch vermehrte Liebe und Treue gegen Dich 
wiedergutzumachen. Darum versprechen wir Dir 
feierlich, im Angesichte der heiligen Engel, die Deinen 
Altar umschweben: Je mehr Deine Geheimnisse 
gelästert werden, 
A: desto fester wollen wir an sie glauben, o Jesus!   
V: Je mehr der Unglaube sich anstrengt, uns die 
Hoffnung auf die ewige Seligkeit zu rauben, 
A: umso mehr wollen wir auf Dich hoffen, o Jesus, 
Du einzige Hoffnung der Menschen! 
V: Je mehr die Herzen dem Antriebe Deiner Liebe 
widerstehen, — 
A: umso mehr wollen wir Dich lieben, o unendlich 
liebenswürdiger Jesus! 
V: Je mehr der Unglaube Deine Gottheit angreift, — 
A: desto mehr wollen wir Dich anbeten, o 
anbetungswürdiger Jesus! 
V: Je mehr Dein heiligstes Sakrament gelästert und 
verunehrt wird, — 
A: umso lauter und feierlicher wollen wir rufen: 
Hochgelobt und gebenedeit sei das Allerheiligste 
Sakrament des Altares! 
V: Je mehr Du in Deinen Kirchen vergessen und 
verlassen bist, — 
A: umso öfter wollen wir Dich besuchen, Du unter uns
weilender Jesus! 
V: Je mehr Dein unendliches Opfer versäumt und 
vernachlässigt wird, — 

A: umso eifriger und andächtiger wollen wir daran 
teilnehmen! 
V: Je mehr Deine hl. Kommunion gemieden und 
mißbraucht wird, — 
A: umso häufiger und besser wollen wir sie 
empfangen! 
V: Je mehr Deine Gebote vergessen und übertreten 
werden, — 
A: umso getreuer wollen wir sie beobachten, o Jesus! 
V: Je mehr Deine anbetungswürdigen Tugenden verkannt
werden, — 
A: umso mehr wollen wir uns bestreben, sie 
nachzuahmen, o Jesus, Du Vorbild aller Tugenden! 
V: Je mehr die Hölle zum Verderben der Seelen sich 
anstrengt, — 
A: umso größer soll unser Eifer für ihre Rettung sein,
Du Eiferer für das Heil der Seelen! 
V: Je mehr Genußsucht und Sinnenlust herrschen, — 
A: umso mehr wollen wir uns im Geiste des Opfers 
und der Entsagung hingeben, Du mit Schmach 
gesättigter Jesus! V: Je mächtiger die Pforten der 
Hölle gegen Deine Kirche anstürmen, — 
A: umso treuer wollen wir zu ihr halten, o Jesus! 
V: Je mehr die Welt sich empört gegen die unfehlbare 
Autorität des Papstes, — 
A: umso mehr wollen wir mit kindlichem Glauben auf 
ihn hören und mit demütigem Sinn uns von ihm leiten 
lassen, o Jesus, Du ewige Weisheit! - 
V: Je mehr Menschen sich voneinander in Selbstsucht 
absondern, — 
A: umso inniger wollen wir als Glieder einer 
Gottesfamilie einander lieben in Dir, o liebreicher 
Jesus! 
V: Je mehr die Nationen einander hassen und befeinden,

A: umso mehr wollen wir alle ohne Unterschied uns 
sammeln um Deinen heiligen Altar, o Jesus! 

V: Lasset uns beten: 
A: Göttliches Herz Jesu, gib uns Deine Gnade, laß 
sie so stark und mächtig in uns werden, daß wir als 
treue Kinder Deiner Kirche als Deine Apostel mitten 
in dieser Welt wirken und Deine Freunde sind hier 
und in alle Ewigkeit! Amen. 

Sühnegebet von Papst Pius XI
V: Liebreicher Jesus! Deine Liebe überströmt die 
Menschen; aber sie findet als Antwort Undank: sie wird 
vergessen, verschmäht und verachtet. So schaue voll 
Huld auf uns herab! Im Angesichte Deines Altares 
möchten wir die frevelnde Kälte der Menschen und all 
das Unrecht, mit dem Dein gütiges Herz überhäuft wird,
in einem besonderen Ehrenerweis sühnen. 
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Reue 
V: Indes, in tiefem Schmerz mahnt unser Gewissen, 
daß wir uns selbst mit solcher Schmach befleckten. 
A: So flehen wir zunächst um Dein Erbarmen für uns.

 Allgemeine Sühne 
V: Doch nicht nur die Sünden, die wir selbst begangen 
haben, möchten wir freiwillig sühnen. Wir möchten auch 
für andere sühnen: für die Verirrten, 
A: die den Weg des Heiles verloren; 
V: die Dir als dem Hirten und Führer zu folgen 
verschmähen; 
A: die im Unglauben verstockt sind; 
V: die das Taufgelöbnis zertreten und das milde Joch 
Deines Gesetzes abgeschüttelt haben. 
A: All diese beklagenswerten Frevel möchten wir 
sühnen. 

Besondere Sühne 
V: Laß uns, o Herr, wiedergutmachen: was maßlos und 
schamlos ist in Lebenswandel und Lebenshaltung; 
A: was die Seelen der Unschuldigen hinterhältig ins 
Verderben lockt, 
V: die entheiligten Feiertage, 
A: die Schmähungen, die gegen Dich und Deine 
Heiligen ausgestoßen werden, 
V: den Schimpf, der gegen Deinen Statthalter und gegen
den Priesterstand gerichtet wird, 
A: die Kälte und den schrecklichen Gottesraub derer,
die selbst das Sakrament der göttlichen Liebe 
entweihen, 
V: endlich die öffentliche Schuld der Völker, die die 
Rechte und das Lehramt der von Dir gestifteten Kirche 
bekämpfen. 
A: Wir müßten diese Schuld mit unserem Blute tilgen.

Vereinigung mit der Sühne Christi 
V: Damit jedoch die verletzte Gottesordnung wirksam 
wiederhergestellt werde, bringen wir Dir jene wahre 
Genugtuung dar, die Du einst am Kreuze Deinem Vater 
geleistet hast, und die Du unablässig Tag für Tag auf 
den Altären opferst. 
A: Wir bringen Dir dar das Sühnewerk der Jungfrau 
und Mutter, der Heiligen und derer, die sich Dir ganz
geopfert haben.

 Gelöbnis 
V: Dabei geloben wir von Herzen: In der Kraft Deiner 
Gnade wollen wir wiedergutmachen, was unsere eigene 
Schuld und was die Schuld der anderen gegenüber 
Deiner großen Liebe vernachlässigt hat. Redlich wollen 
wir uns bemühen, im Glauben festzustehen, im Wandel 
lauter voranzugehen, 

A: nach dem Gesetz des Evangeliums treu zu wirken, 
vor allem in der Liebe. 
V: Für die Zukunft ist unser Vorsatz: nach Kräften das 
Unrecht, das man Dir antun will, zu hindern, 
A: zu Deiner Nachfolge zu rufen, so viele wir 
vermögen

 O Hochheiliges und barmherziges Herz Jesu, tauche 
mich ganz ein in die Tiefen Deiner Barmherzigkeit.  
O Liebe, o Gnade, o Strom des lebendigen Wassers, 
reinige mich, erquicke mich, salbe mich und erneuere 
mich. O barmherziges Herz Jesu, mögen Deine 
Liebesstrahlen mein Inneres und mein Äußeres 
durchfluten. Gnade und Liebe des dreifaltigen 
Gottes, lasse Dich herab auf meine menschliche 
Nichtigkeit. Geliebtes Herz Jesu von den Seelen 
verachtet und vergessen ziehe mich zu deinem 
hochheiligen Herzen. O barmherziges Herz Jesu möge
deine unergründliche Liebe ein lebendiges Abbild in 
mir werden. AMEN".. 

Weihegebet 
Herr Jesus Christus, Erlöser des 
Menschengeschlechtes, wir wenden uns an Dein 
Heiligstes Herz mit Demut und Vertrauen, mit 
Ehrfurcht und Hoffnung, mit dem tiefen 
Wunsch, Dir Lob, Ehre und Preis zu bringen. 
Herr Jesus Christus, Erlöser der Welt, wir 
sagen Dir Dank für alles, was Du bist und für 
alles, was du tust. Herr Jesus Christus, Sohn 
des lebendigen Gottes, wir loben und preisen 
Dich für die Liebe, die Du durch Dein Heiliges 
Herz offenbartest, das für uns durchbohrt  und
zur Quelle unserer Freude geworden ist, zur 
Quelle unseres ewigen Lebens.  Vereint in 
Deinem Namen, der über jedem Namen ist, 
weihen wir uns Deinem Heiligsten Herzen, in dem
die Fülle der Wahrheit und der Liebe wohnt. 
Indem wir, die hier versammelten Gläubigen, uns
Dir weihen, erneuern wir unseren Wunsch, mit 
Liebe die reiche Ausgießung  Deiner 
barmherzigsten und vollkommenen Liebe zu 
erwidern. Herr Jesus Christus, König der Liebe 
und Friedensfürst regiere in unseren Herzen und
in unseren Wohnstätten. Besiege alle Mächte 
des Bösen und führe uns zur Teilnahme am Sieg 
Deines Heiligen Herzens. 
Alle sollen es bekennen und die Ehre geben,  
Dir, dem Vater und dem Heiligen Geist,dem 
dreieinigen Gott, der lebt und herrscht von 
Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen 
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